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8 Jahres⸗Ausgabe der deutſchen Geſellſchaft für
liche Kunſt. Verlag von Obernetter In München, Schillerſtr.

Wẽé

T können die Freunde der chriſtlichen Un nich ringen genug
aufmerkſam machen auf vorliegende Publication. Schön und lehrreich ſt
die Mappe und gewiſs auch ſehr anregend, endlich wieder den iſt⸗
en Geiſt In die Kunſt hineinzubringen. Die Vollhlätter bringen: Neue
katholiſche 47  2 Adalbero für Würzburg⸗Sanderau; neue — Rochus
Kapelle bei Bingen Rh.) Hauptporta der Anna⸗Kirche In München;
Orueifixus von Gamp; die Apoſte Mathias und Matthäus; ROSa
mystica; Kreuzauffindung; der Pontificat Leo NIII. die Anbetung des
Jeſukinde Sibylle Chriſtus und die Fiſcher. Dazu finden ſich noch Bilder,
welche In den T  ext eingereiht ſind

Wie erſichtlich, hat die reproducierende 4—— ehr große Fortſchritte
gemacht. —1Linz. M  6 Hiptmair.

Compendium repetitorium. 8 8 t 1 C 1
(COmmunis E quoad Austriae imperium particularis scripsit
Dr. OConstantinus Vidmar. Viennae. 1894 Pag XII 468
Preis 5  2 S . r..

Das Correſpondenzblatt für I katholiſchen eru u Oeſterreich gibt
eine Bibliothek theologiſcher erke heraus, amt. pra  u Zwecken
3u dienen, der Vorbereitung auf den Pfarrconcurs oder auf Prüfungen

Religionslehrerſtellen, oder damit der praktiſche Seelſorger ſich raſch brientieren
könne CC. Die uns vorliegende Arbeit bildet das dritte Bändchen der genannten
Bibliothek, iſt mit dem Imprimatur des Ordinariates von St Pölten verſehen,
und von dem erfaſſer dem hochwſt Biſchof On St Pölten, Ir h Rößler,
gewidmet als „Cleri dioecesis ipsius primi litterarum Hores“. u Iuſt auf
den Zweck der Correſpondenzblatt-Bibliothek darf man nicht ſo ehr Original⸗
Arbeiten erwarten, als vielmehr are, räciſe und richtige Wiedergabe des
Wichtigſten aus der betreffenden theologiſchen Diſciplin. Dr Vidmar hat auch fleißig
Ausleſe aus den beſten neueren kirchenrechtlichen erken gehalten, und beſonders
das vorzügliche Compendium von Aichner ehr oft Ad verbum verwertet. Der
Recenſent kann und will arum bei Beurtheilung vorliegenden erkes nur auf
ELa IL bündige und richtig Darſtellung 65 wichtigſten kirchenrechtlichen
Stoffes ſein Augenmerk lenken; zuerſt möge eine allgemeine Bemerkung geſtattet
ſein; Recenſent iſt ein grundſätzlicher Gegner der immer kleiner werdenden Com
pendien und hat die unmaßgebliche Meinung, daſs ein gutes, einſtmals enützte
Schulbuch ein olches beſitzen vir für das Kirchenrecht beiſpielsweiſe gerade
In dem Aichner'ſchen, da un und für Oeſterreich bisher wohl unübertroffen daſteht

ein raſchere und leichteres Repetieren und Nachſchlagen ermöglicht, als eln
neues, weyn auch umfänglich kleineres Compendium; und ob in der
praktiſchen Seelſorge man In einem ennen Compendium immer ſo leicht und
er Aufklärung ber Zweifel n  E bezweifelt Recenſent gleichfall  8 Wollen
bir nach dem oben hervorgehobenen Standpunkt ein Urtheil über Dr Vidmars
neueſte Arbeit abgeben, ſo lautet dasſelbe: Qre und räciſe Darſtellung
(nur wenige Stellen ausgenommen) bilden einen wahren Vorzug erſelben; und
mit Ausnahme weniger und überdies meiſtens unweſentlicher Punkte, iſt vor:  2
liegendes Büchlein ein correcter, zuverläſslicher Führer; das Wichtigſte aus der
0 umfangreichen kirchenrechtlichen Diſciplin ird dem Leſer dargeboten, und die
einzelnen Theile ſind umfänglich in entſprechend gleichmäßiger Weiſe behandelt
uur glauben wir, daſs die ehre von den Kirchenrechtsquellen In ich
den weck des Compendiums entſchieden 3u ausführlich behandelt wurde, und


